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INTERSOL ist ein entwicklungspolitischer Verein, der sich der globalen Solidarität und der 
Förderung nachhaltiger Entwicklung widmet. Zu seinen Kernaufgaben zählen die 
Konzeption und Umsetzung von Projekten in Zusammenarbeit mit den Kooperationen 
sowie die Sensibilisierung für globale Gerechtigkeit durch Bildungsinitiativen. 

Ein weiterer Schwerpunkt von INTERSOL liegt in der Organisation, Vorbereitung und 
Begleitung von Personaleinsätzen. Diese erfolgen in Zusammenarbeit mit 
Partnerorganisationen und Bildungseinrichtungen. Die Teilnehmenden engagieren sich in 
diversen Tätigkeitsbereichen, je nach ihrer Profession, Ausbildung, Studiengang sowie 
auch freizeitorientierten Kompetenzen.  

Eine hohe Relevanz ist eine gute Gewährleistung der gesundheitlichen und persönlichen 
Sicherheit der Teilnehmenden bei den Personaleinsätzen. Dieses 
Personaleinsatzschutzkonzept dient dazu, die Teilnehmenden über ihre Versicherung, 
Rechte und den Umgang mit menschenrechtsverletzendem Verhalten und 
Risikomanagement aufzuklären.  

1. EINLEITUNG 
1.1. Zweck und Verantwortlichkeit 

Zweck dieses Personaleinsatzschutzkonzept ist es,  

• den Schutz und das Wohlergehen der teilnehmenden Personen an einem 
Personaleinsatz zu gewährleisten, 

• ein Bewusstsein der teilnehmenden Personen über ihre abgeschlossene 
Versicherung und ihre Rechte sicherzustellen, 

• sowie einheitliche Standards und Verfahren bei Risikomanagement und zum 
Umgang mit menschenrechtsverletztendem Verhalten festzulegen. 

Die Verantwortlichkeit der verschiedenen Akteur:innen stellt sich wie folgt dar:  

• Leitung der Organisation: Die Leitung trägt die Hauptverantwortung für die 
Umsetzung und Einhaltung des Sicherheitskonzeptes und sorgt für die 
Bereitstellung der notwendigen Ressourcen.  

• Teilnehmende an einem INTERSOL-Personaleinsatz (PE): Die 
Teilnehmer:innen sind sich ihrer Rechte bewusst und wissen, welche Schritte bei 
einer Krise eingeleitet werden.  

• Partnerorganisation: Alle Partnerorganisationen, bei denen Personaleinsätze 
von INTERSOL stattfinden, sind sich der Richtlinien bewusst und haben sich 
verpflichtet, diese zu achten und sicherzustellen.  
 



1.2.  Definitionen 
• Teilnehmende an einem INTERSOL-Personaleinsatz (PE): Personen, die einen 

Zivildienst, ein freiwilliges Sozialjahr, ein Auslandspraktikum oder einen 
Expert:inneneinsatz im Rahmen eines Auslandseinsatzes mit INTERSOL 
absolvieren und mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. 

• Menschenrechtsverletzung: Alle Menschen weltweit haben die gleichen 
Rechte. Die Rechte sind in der allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 
festgelegt und beziehen sich auf bürgerliche, politische, wirtschaftliche, soziale 
und kulturelle Rechte.  

• Sicherheit: Die Sicherheit ist dann garantiert, wenn die an einem 
Personaleinsatz teilnehmende Person ihrer Tätigkeit in der Aufnahmeorganisation 
sowie privaten Aktivitäten mit körperlicher und psychischer Gesundheit und 
Wohlbefinden nachgehen kann.  

• Sicherheitsmanagement: Es werden bestimmte Maßnahmen in der 
Vorbereitung und Begleitung der PEs getroffen.  

 
1.3 Grundsatzerklärung 

INTERSOL verpflichtet sich, die PEs über Sicherheit, Schutz und Wohlbefinden zu 
sensibilisieren und die PEs über mögliche Gefahren und Risiken aufzuklären. Das 
physische und psychische Wohlergehen der PEs hat bei INTERSOL im ganzen Zeitraum 
der Zusammenarbeit höchste Priorität. Bei einer Gefahr, einem Risiko, einer Krise steht 
INTERSOL der:em PE mit einem Krisenplan zur Seite und begleitet der:den PE durch die 
Krise hindurch. 
 
2. MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR SICHERHEIT UND ZUM WOHLERGEHEN DER 

PEs 
 
Eine Krise ist nie auszuschließen, da sie oftmals unvorhersehbar und unbeeinflussbar ist. 
INTERSOL wird die PEs über Gefahren, Risiken und Krisen bestmöglich vorbereiten, bei 
möglichen Gefahren und Risiken Präventivmaßnahmen setzen und bei eintreffenden 
Krisen die PEs begleiten. INTERSOL begleitet die PEs vom ersten persönlichen 
Kennenlernen bis hin zum persönlichen Abschlussgespräch bei der Rückkehr des 
Aufenthaltes. Vor der Abreise sind verpflichtende Vorbereitungstreffen notwendig, die der 
Weitergabe von wichtigen Informationen, Sensibilisierung durch Bildungsarbeit, 
Abklärung von Fragen und Unsicherheiten dienen. Ein Versicherungsschutz wird während 
des Personaleinsatzes von INTERSOL organisiert. Während des Aufenthaltes ist 
INTERSOL weiterhin ein Ansprechpartner für die PEs und zweimonatliche 
Reflexionsgespräche finden via Zoom statt. Gibt es politische, wirtschaftliche oder 
soziale Gefahren in einem Land, werden die PEs von INTERSOL informiert, bei erhöhtem 
Risiko die Sachlage besprochen und Maßnahmen getroffen. 
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